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AR ۱ er Jenner wird im Neuen Jahr 
el mit&Günfihen angefüllet/ 
Zr S Ott demſelben / den man rt 
| ein incr wolle bleiben - 
und feine gantze Zebens⸗Zeit ins Buch des 
GSluͤckes ſchreiben / 
Tit alles ein / ſo iſt und bleibt der Appetit 
geſtillet. 


dog der Gunſch irrt offtermahls und 
pfleget zu verfehlen / 
Das UAngluͤck kommt / das Sid bleibt weg / 
ſtatt Preude folget Geyden / 
Biß weilen iff ein Schickſahls Schluß / der gar 
nicht zu vermeiden / | 
Und macht daß man mit Angſt und Sëch! 
muß Trauer⸗Stunden e e 
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Aus dem gewünschten Babels⸗Juhrn wird 
eine Mauer Wohnung / 
gab dem? Centurien verwandeln ſich in 
agen / 

Das Wohlfahrts⸗volle Paradies bringt 
Hummer Moth und Plagen / 

Und kurtz zu fagen/ Michts iſt Michts / 0 

dienet zur Belohnung. 


Die Malſchheit ſpricht auch oſſt ein Wort / ſo 


nicht von Berßen gehet / 
Die Eitelckeit und Unvernunfft wuͤnſche 
gleichfalls ſolche Sachen / 
Die das Bu gebaute Gauß gantz ۰ 
| gruͤndet machen / 
Was Wunder iſt es / wenn es faͤllt / und nicht 
1 ſehr lange ſtehet. 
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En gi — aus Politic die ſchoͤnſte 
Complimenten, 
Menn er des Abners Tod und Fall ۰ 
fen 3001/06 ۸ 
Und mit dem Munde hoͤfflich kuͤſt im Her- 
Ben aber fluchet / 
Weil zwar viel Complimenten ſind / doch 
wenig Cordimenten. 


Wenn nun des رب‎ Zuͤtigkeit dend rund 
۱ zum Mohlſeyn leget / 
Und bald i im Anfang eines 68001۶ ۰ 
wuͤrcklich giebet / 


Was fi 0 ein ander nur noch wuͤnſchk und in 


der Hoffnung liebet / 
So wird gewiß durch ſolchen Schatz der Seiſt 
in ‚zum Danck beweget. 


Ein 


Vin Amt und Tugendhaſſte Braut find 


Süßen unſers Webens / 
Bekommt man die nach Pertzens-Wunſch / 
fo lebet man vergnuͤget / 


Als denn wird jede Zaſt uns leicht / die Anluff 


wird beſieget / 
Des Meides und der Peinde Wind beſtuͤr⸗ 
| met uns vergebens. 


Die Marheit davon iff bekannt / ich darff fie 

| nicht beweiſen / 

Ihr / von mir Hoͤchſt⸗ Seehrte Zwey / die ihr 

nun ſeyd verbunden / 

Ruͤhmt dieſen Satz bey ſchöͤner Gut und an- 
genehmen Stunden / 

Ehr koͤnnet auch des Soͤchſten Rath zu vielen 

QAahren preiſen. 


Von Eurer Ehe Suͤßigkeit mag ich kein 
V Woͤrtchen ſprechen / 
Jon Kuren Ruhm und guten Cob darff ich 
auch nichts gedencken / 

Der Spoͤtter moͤchte meinen Meim auff 
Schmeicheleyen lencken / 

nung) daß Ihr von ug Baum 

koͤnt Palm und Gorbeer brechen / 


Venuͤſſet dieſe Tugend⸗Yrucht / und lebt in 
lauter Seegen / 

Erſteuct Such daß Guer Szuntch von groſ⸗ 
ſen tt erhoͤret / 

Hund Er Ruch zum eu-Jahrs Beſchenck 

(deinander hat verehret / 
Sofft daß er auch umb Kuer Gab wird 
Schuß und Wolluſt legen. 


So 


So wuͤnſcht / fo glaubt / mein Hertz und 
Mund / die Sud verbuͤndlich lieben / 

And immer die Tuffrichtigkeit zum feſten 

| Srunde ſetzen / 

Ich wills auch vor mein größtes Bluͤck in 
dieſem Geben ſchaͤtzen / 

Wenn uch durch S Ottes Snaden Macht 

kein Ungluͤck wird betruͤben. 
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